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Sponsor der Woche
Unser Co-Sponsor

Sparkasse Lippstadt g S. 22

Unsere Gegner
Meisterschaftsspiele gegen RW Horn und 

SV Borussia Emsdetten g S. 4 und 7
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zu den direkt aufeinanderfolgenden 
Meisterschafts-Heimspielen der West-
falenliga-Saison 2009 / 2010 gegen 
Rot-Weiß Horn (Nachholspiel vom 
20. Spieltag) und Borussia Emsdet-
ten heiße ich Sie im Namen des Prä-
sidiums und Aufsichtsrats vom SV 
Lippstadt 08 recht herzlich willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
die Mannschaften, Trainer, Offiziellen 
und an die mitgereisten Fans unse-
rer Gäste aus Horn und Emsdetten. 

Mit großer Erleichterung konnten 
wir feststellen, dass die lange Pause 
unserer Mannschaft sportlich nicht 
allzu sehr geschadet hat – zumin-
dest stehen nach den ersten zwei 
gespielten Partien der Rückrunde 
sechs Punkte auf der Haben-Seite. 
Über das Zustandekommen spricht, 
schon allein aufgrund der Fülle der 
nun anstehenden Spiele, in ein paar 
Wochen niemand mehr. Natürlich 
war der Heimspiel-Erfolg gegen Fich-
te Bielefeld von einer ganz anderen 
Qualität als der Auswärts-Dreier in 
Hövelhof, jedoch birgt dieser Sieg 
die beruhigende Erkenntnis, dass 
„Farke & Co.“ auch die „dreckigen 
Spiele“ für sich entscheiden können. 
Wobei unsere Mannschaft so selbst-
kritisch sein dürfte um zu wissen, 
dass man mit Leistungen wie in 
Hövelhof zukünftig keinen „Blumen-
topf“ gewinnen wird.

Dies gilt mit Sicherheit schon im 
„Derby“ gegen Rot-Weiß Horn. Denn 
auch wenn unser Nachbar am letz-
ten Sonntag eine herbe Auswärts-
Niederlage einstecken musste, wird 
das Team von Rainer Polder tradi-
tionsgemäß alles daran setzen, uns 
das Leben schwer zu machen, bzw. 
für eine Überraschung zu sorgen. An 
dieser Stelle möchte ich die Gele-
genheit nutzen, um einmal deutlich 
zu äußern, dass der SV Lippstadt 08 
den Rückzug von Rot-Weiß Horn aus 
der Westfalenliga in der kommen-
den Saison wirklich bedauert. Man 
hat uns ja immer eine gewisse Arro-
ganz und Respektlosigkeit Rot-Weiß 

Horn gegenüber suggerieren wollen, 
die es seitens der Verantwortlichen 
des SV 08 aber nie gegeben hat. 
Schon aus eigenen wirtschaftlichen 
Interessen – es gibt leider nicht 
mehr viele Paarungen wie Lippstadt 
gegen Horn, die uns noch größere 
Zuschauerzahlen bescheren – wäre 
es uns lieber, die Rot-Weißen auch 
in der kommenden Saison am Wald-
schlösschen begrüßen zu dürfen. 
Die auf einer wirtschaftlichen Kon-
solidierung fußende Entscheidung, 
zukünftig wieder eine Klasse tiefer 
anzutreten, können wir aber nach-
vollziehen, denn bekanntermaßen 
kämpft auch der SV Lippstadt 08 
um jeden Euro, damit das sport-
liche Niveau zumindest gehalten 
werden kann. Insofern möchten wir 
abschließend dem gesamten Verein 
Rot-Weiß Horn für die sportliche Zu-
kunft alles Gute wünschen. 

Ebenso herausfordernd wird die drei 
Tage später anstehende Aufgabe 
gegen Borussia Emsdetten, denn die 
Truppe von Cheftrainer Roland Wes-
ters benötigt nicht nur jeden Punkt 
im Abstiegskampf, sondern hat beim 
jüngsten 2.1-Erfolg gegen Eintracht 
Rheine bewiesen, dass sie gerade 
den sogenannten „Favoriten“ gerne 
ein Bein stellt und daher ein äußerst 
unangenehmer Gegner ist. Speziell 
in der Offensive hat Borussia Ems-
detten um den zurückgekehrten Tor-
jäger Matthias Kappelhoff-Rickert 
eine Menge Qualität zu bieten. Für 
„Fischer-Riepe & Co.“ gilt es also, 
das präferierte Offensivspiel mit 
einer konzentrierten Abwehrarbeit 
zu kombinieren, um die Borussen 
nicht zur Entfaltung kommen zu 
lassen. Gerne möchte ich noch auf 
eine außergewöhnliche Aktion im 
Rahmen unseres Jugendheim-Neu-
baus hinweisen: Der Lippstädter 
Unternehmer Burkhard Bußmann hat 
sich dankenswerterweise dazu bereit 
erklärt, am 11.04.2010 in der Zeit von 
13:00 – 18:00 Uhr in seinem Friseur-
salon „Gleis 1“ (Poststraße 12, 59555 
Lippstadt) einen „All-Inklusive-Haar-
schnitt“ zum „SV 08-Spezialpreis“ 
von EUR 9,99 anzubieten und sämt-

ANSTOSS

liche Einnahmen aus dieser Aktion 
unserem Jugend-Projekt zur Verfü-
gung zu stellen. 

Zu guter Letzt sind wir stolz darauf, 
eines der innovativsten Lippstädter 
Unternehmen, die Ferber Software 
GmbH, in unser Sponsorennetzwerk 
aufnehmen zu dürfen. Wir bedanken 
uns bei Geschäftsführer Matthias 
Ferber für das entgegengebrachte 
Vertrauen und freuen uns auf die zu-
künftige Partnerschaft. 

Nun wünsche ich Ihnen zwei span-
nende und sportlich faire Heimspie-
le, natürlich verbunden mit einem 
jeweils erfolgreichen Abschneiden 
unserer Farben. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi 
Präsident
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Wenn zu einem Fußballspiel mehr 
Zuschauer kommen, als der Ort Ein-
wohner hat, dann sagt das eigentlich 
alles über den Stellenwert, den die-
ser Verein in seinem Umfeld genießt. 
Und genau so ist das im Verhältnis 
zwischen Westfalenligist Rot-Weiß 
Horn und Horn, dem Ortsteil von 
Erwitte. Gut 800 Menschen leben 
hier. Aber wenn der benachbarte 
SV Lippstadt 08 zum Derby in Horn 
antritt, dann wird schon mal – wie 
beim Hinspiel dieser Saison (0:0) 
eine vierstellige Kulisse verzeichnet. 

Die Vorzeichen haben sich seit dem 
letzten Aufeinandertreffen allerdings 
verändert. Rot-Weiß Horn hat be-
reits vor einigen Wochen den frei-
willigen Rückzug aus der Westfa-
lenliga angekündigt. „Finanziell ist 
die Klasse für uns nicht mehr mach-
bar“, begründet der erste Vorsitzende 
Thomas Büse die Entscheidung. Und 
dennoch herrscht in Horn keine Welt-

untergangs-Stimmung. Die Mann-
schaft der Rot-Weißen soll zum 
größten Teil zusammenbleiben. „Ich 
denke, dass wir 70 Prozent des ak-
tuellen Kaders halten können. Da-
rüber hinaus werden wir verstärkt 
auf die eigene Jugend setzen.“

Der Abstieg der Rot-Weißen steht 
also fest. Sportlich wäre es wohl 
ebenfalls schwer geworden, die 
Klasse zu halten. Zehn Punkte be-
trägt aktuell der Rückstand von RWH 
auf einen Nicht-Abstiegsplatz. Zu-
letzt erlebte die Truppe von Trainer 
Rainer Polder gar ein 0:6-Debakel 
beim SuS Neuenkirchen. „So etwas 
sollte nicht noch einmal passieren. 
Schließlich wollen wir uns ordentlich 
aus der Liga verabschieden“, stellt 
Büse klar. „Ich hoffe, dass nun ein 
Ruck durch die Mannschaft geht.“ 
Auf Grund der knappen Finanzen war  
Rot-Weiß Horn nicht in der Lage, den 
Abgang von zwei wichtigen Leistungs-

trägern auszugleichen. Trainer-Sohn 
Marc Polder (25), der Mann hinter 
den Spitzen, und Mittelfeldspieler 
Friedrich Bömer-Schulte (21). „Wie 
wichtig sie für uns waren, kann man 
schon daran sehen, dass beide auch 
in ihren neuen Vereinen Stamm-
spieler geworden sind“, verdeutlicht 
Thomas Büse.

Der Vorsitzende legt Wert auf die 
Feststellung, dass diese Transfers 
kein Grund dafür sind, die Zusam-
menarbeit mit Trainer Rainer Polder 
nach dem Saisonende nicht weiter 
fortzusetzen. „Wir haben uns in bei-
derseitigem Einvernehmen getrennt. 
Wir waren uns einig, dass es nach 
vier Jahren gut ist, mal etwas ande-
res zu machen“, sagt Büse. „In vier 
Jahren sind Freundschaften entstan-
den. Und die bleiben sicher auch 
bestehen“, ergänzt er. Neuer Trainer 
wird ab Juli 2010 Reinhard Bertels. 

MSPW

UNSERE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

RW Horn steigt freiwillig ab – Thomas Büse: „Westfalenliga ist für uns finanziell nicht machbar“

Wir sprachen vor dem heutigen Lo-
kal-Derby beim SV Lippstadt 08 mit 
Rainer Polder, über die aktuelle und 
zukünftige Situation „seines“ Ver-
eins und über das, was auf ihn per-
sönlich zukommt.

SVmagazin Herzlich willkommen 
beim SV Lippstadt 08, Herr Polder! 
Woran liegt es, dass Ihre Mannschaft 
sportlich so abgerutscht ist? Ihre 
Rot-Weißen hatten einen passablen 
Saisonstart hingelegt. Doch dann 
folgte nach drei Begegnungen ein 
massiver Einbruch!

Rainer Polder Eigentlich allen im Ver-
ein war schon vor der Saison klar, 
dass es schwierig für uns wird. Zwei 
absolute Stammspieler und Leis-
tungsträger, mein Sohn Marc und 
Mittelfeldspieler Friedrich Bömer-
Schulte, hatten den Verein zu hö-
herklassigen Clubs verlassen. Beide 
konnten wir nicht adäquat ersetzen. 
Und man hat als kleiner Verein nicht 

jedes Jahr das Glück, dass Talente 
sofort einschlagen und die Lücken 
füllen.

SVmagazin Der Verein ist in sei-
nem Umfeld ja gut verwurzelt. Gab 
es keine Chance, zusätzliches Geld 
locker zu machen?

Rainer Polder Nein. Horn hat, wie 
Sie wissen, etwa 800 Einwohner. 
Manchmal haben wir schon mehr Zu-
schauer. Ich weiß es zwar nicht ge-
nau: Aber ich glaube, wir haben den 
niedrigsten Etat der Liga. Da kann 
man nicht so große Sprünge ma-
chen. Meine Jungs spielen für ganz 
kleines Geld und unterstützen den 
Verein jetzt auch in dieser schwieri-
gen Situation. Die Entscheidung, in 
der nächsten Saison in der Landesli-
ga einen Neuanfang zu machen, war 
mutig und richtig. Denn es wird in 
der kommenden Spielzeit finanziell 
noch knapper und der Verein kann 
und wird keine Schulden machen.

SVmagazin So etwas wie beim 
jüngsten 0:6 in Neuenkirchen sollte 
dennoch nicht passieren, oder?

Rainer Polder Das stimmt. Aber ich 
sehe die Leistung als Ausrutscher. Au-
ßerdem ist unsere personelle Situa-
tion nicht gut. Und der frühe Platzver-
weis hat uns zusätzlich geschwächt.

SVmagazin Was halten Sie von 
Ihrem heutigen Gegner im Lokalder-
by, dem SV Lippstadt 08?

Rainer Polder Lippstadt ist ohne 
Zweifel heute der Favorit. Die Mann-
schaft hat viel bessere Bedingungen 
als wir. Sie haben zum Beispiel einen 
Kunstrasenplatz, können in Lipp-
stadt bei schlechtem Wetter auch in 
einer Halle trainieren. Aber auch in 
Lippstadt werden wir uns wehren. 
Aus einer guten Abwehr heraus wer-
den wir unsere Chancen suchen.

Interview: MSPW

„Mein Herz hängt an diesem Verein“
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Ein wenig trügerisch ist der Blick 
auf die Tabelle für Borussia Ems-
detten. Denn die Mannschaft von 
Trainer Roland Westers hat zwar 
aktuell einen komfortablen Vor-
sprung auf die Abstiegsregion. 
Allerdings haben die Emsdettener 
auch schon 22 Partien ausgetragen. 
Die Abstiegs-Konkurrenz hat deut-
lich weniger Begegnungen auf dem 
Konto, kann also in den ausste-
henden Nachholspielen Boden gut 
machen und das Bild in der Tabelle 
vor dem Saison-Endspurt noch ein-
mal kräftig durcheinander wirbeln.

Um sich aus dem Gröbsten heraus 
zu halten, benötigt Borussia Ems-
detten Punkte. Und für die soll unter 
anderem Angreifer Matthias Kappel-
hoff-Rickert sorgen. Der Stürmer, seit 
2004 bei der Borussia, befindet sich 
nach langer Leidenszeit wieder auf 
dem Weg zurück zu alter Form. Ein 

komplizierter Kreuzbandriss hatte 
den Offensiv-Spezialisten über ein 
halbes Jahr lang „auf Eis“ gelegt.

Jetzt ist Kappelhoff-Rickert wieder zu-
rück. Schon beim jüngsten 2:1-Sieg 
in Rheine kam er zum Einsatz, hät-
te beinahe auf Anhieb sofort wieder 
getroffen. „Matthias ist bei uns der 
Torjäger der vergangenen Jahre“, ist 
Trainer Westers froh über die zusätz-
liche Angriffs-Option. „Er hat in jeder 
Saison seine Tore gemacht und ver-
wertet auch schon mal eine halbe 
Chance.“ Die Vertreter von Kappel-
hoff-Rickert waren jedoch nicht untä-
tig. Marcus Meinigmann erzielte bis-
her fünf Treffer, seine Sturm-Kollegen 
Jan Krampe drei und Jan Kortevoß so-
wie Nico Schermling jeweils einen Tor. 
Gegen Rheine platzte dann auch bei 
Angreifer Philipp Daldrup der Kno-
ten. Der Winter-Neuzugang erzielte 
seinen ersten Treffer für die Borussia.

Das Toreschießen verteilt sich bei 
der Borussia also auf die Schultern 
mehrerer Spieler. Für Roland Westers 
hat das positive, aber auch negative 
Seiten. „Klar sind wir schwer auszu-
rechnen. Andererseits hätte ich auch 
nichts gegen einen Knipser, der zehn 
oder mehr Tore erzielt“, sagte der 
Trainer.

Neun Siege hat die Borussia in 
dieser Saison bei 22 Auftritten ein-
gefahren. Elf Niederlagen, aber nur 
zwei Unentschieden stehen auf der 
anderen Seite. Hopp oder top hieß 
es also meistens für die Mannschaft 
von Westers. Der Trainer findet die 
zwei Unentschieden ebenfalls be-
merkenswert. „Ich habe auch schon 
darüber nachgedacht“, erklärt Wes-
ters. „Aber dahinter steckt kein Sys-
tem. Das ist blanker Zufall.“ 

MSPW

UNSERE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

Borussia-Torjäger auf dem Weg zu alter form

Roland Westers ist so etwas wie ein 
„Urgestein“ bei Borussia Emsdetten. 
Wir sprachen mit Roland Westers vor 
dem Auftritt am Waldschlösschen.

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Westers! Zuletzt 
siegte Ihre Mannschaft 2:1 gegen 
den FC Eintracht Rheine. Wie sieht 
Ihr Fazit aus?

Roland Westers Wir wollten ein 
Kampfspiel aus der Partie machen, 
weil wir wussten, dass wir mit Rhei-
ne spielerisch nicht mithalten kön-
nen. Das ist uns gelungen. Zwar wir 
sind früh in Rückstand geraten, ha-
ben uns dann in die Partie zurück-
gekämpft. Am Ende wurden wir für 
unseren Willen belohnt. Der Sieg 
war zwar etwas glücklich, aber auch 
nicht unverdient, weil wir mehr in-
vestiert haben.

SVmagazin Ihre Mannschaft hat 
schon 22 Spiele absolviert, muss 

also nur wenige Partien nachholen. 
Ein Vorteil in der Endphase der Meis-
terschaft?

Roland Westers Das ist eher ein 
Nachteil. Auch im letzten Jahr gab es 
viele Hängepartien. Damals gab es 
viele überraschende Ergebnisse von 
Mannschaften aus dem unteren Ta-
bellendrittel gegen Teams aus dem 
gesicherten Mittelfeld. Im Abstiegs-
kampf kitzelt man eben doch noch 
ein paar Prozent mehr heraus. Das 
gilt besonders für die anstrengen-
den Spiele unter der Woche.

SVmagazin Wie sieht die Zielset-
zung für die restlichen Saisonspiele 
aus?

Roland Westers Wir wollen so 
schnell wie möglich genügend Punk-
te einfahren. Unsere Tabellensitu-
ation scheint auf den ersten Blick 
komfortabel zu sein. Aber wir haben 
bereits 22 Partien auf dem Konto 

und die anderen Mannschaften kön-
nen noch nachziehen. Entscheidend 
für uns ist in jeder Partie die richtige 
Einstellung.

SVmagazin Der SV Lippstadt 08 
könnte mit einer Positiv-Serie noch 
einmal ganz oben heran kommen. 
Wie schätzen Sie den Gegner ein?

Roland Westers Ich habe Lippstadt 
zuletzt beobachtet. Der SVL ist ge-
rade in der Offensive hervorragend 
besetzt. Wir müssen aufpassen, dass 
wir nicht ins offene Messer laufen.

SVmagazin Gibt es verletzungsbe-
dingte Ausfälle bei Ihrer Mannschaft?

Roland Westers Timo Greiling ist 
nach seiner Verletzung noch nicht 
wieder bei 100 Prozent. Sonst habe 
ich alle Mann an Bord.

Interview: MSPW

„Lippstadt nicht ins offene Messer laufen“
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Joswig, Michael
*13.06.1976
Torwart

2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

3
Riemer, edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
firat, Sansar
*01.04.1984
Mittelfeld

9
eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Averhage, 
Matthias
*18.08.1987
Mittelfeld

13 
Pahlke, 
Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torwart

15
Yildiz, engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

19
Niketta, Don
*06.11.1990 
Abwehr

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Günter, ferdi 
*26.04.1987 
Angriff

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  SV Westf. Rhynern   20 13 6 1 57 : 23 34 45

2  TuS Dornberg 20 12 2 6 43 : 34 9 38

3 RW Ahlen II   21 11 4 6 40 : 28 12 37

4 SpVg Emsdetten 05 20 10 5 5 34 : 26 8 35

5 SV Lippstadt 19 9 7 3 38 : 22 16 34

6 SuS Stadtlohn 20 10 3 7 42 : 31 11 33

7  SUS Neuenkirchen 19 10 2 7 38 : 27 11 32

8 FC Eintracht Rheine 20 9 4 7 41 : 36 5 31 

9  SC Paderborn 07 II 18 9 3 6 37 : 19 18 30

10 SV Borussia emsdetten  22 9 2 11 27 : 37 -10 29

11 SC Preußen Münster II  21 8 3 10 33 : 31 2 27

12  VfB Fichte Bielefeld 19 9 0 10 28 : 33 -5 27

13 FC Gütersloh 2000 20 6 6 8 31 : 31 0 24

14 Hövelhofer SV 20 7 2 11 30 : 48 -18 23

15 Delbrücker SC 18 6 1 11 18 : 27 -9 19

16 SV Mesum 18 3 5 10 22 : 41 -19 14

17 RW Horn  19 3 4 12 18 : 44 -26 13  

18 SV Davaria Davensberg 16 0 3 13 10 : 49 -39 3

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 22.03.2010

Der Rückrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

18. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05   1 : 0 (1 : 0)
24. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Fichte Bielefeld  3 : 0 (1 : 0)
25. Spieltag Hövelhofer SV – SV Lippstadt 08 3 : 0 (1 : 0)
20. Spieltag SV Lippstadt 08 – RW Horn  Do. 25.03.10 19:30
26. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Borussia Emsdetten  So. 28.03.10 15:00
  SC Verl – SV Lippstadt 08  Mi. 07.04.10 17:30 
28. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Mesum  So. 11.04.10 15:00
22. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Paderborn 07 II  Do. 15.04.10 19:30 
29. Spieltag SV Westf. Rhynern – SV Lippstadt 08 So. 18.04.10  15:00
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  Do. 22.04.10  19:30
30. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000  So. 25.04.10 15:00
23. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08 Do. 29.04.10 18:45
31. Spieltag SC Preußen Münster II – SV Lippstadt 08 So. 02.05.10 15:00
  SVA Langeneicke I – SV Lippstadt 08 Mi. 05.05.10 19:00
32. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine  So. 09.05.10 15:00
19. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08  Do. 13.05.10 15:00
33. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg  So. 16.05.10  15:00
27. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08 Do. 20.05.10 19:00
21. Spieltag SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08  Mo. 24.05.10  15:00
34. Spieltag Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 So. 30.05.10 15:00

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 22.03.2010

Westfalenpokal

Kreispokal

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.
Nhsp.



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

Guido Unger

Klaus Petri
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Knappmann ist Verls 
„Lebensversicherung“

Christian Knappmann, Stürmer des 
Regionalligisten SC Verl, ist nur 
schwer zu übersehen. Ganze 1,95 
Meter misst der Hüne mit der „Ko-
jak-Frisur“. Der 28-Jährige ist so 
etwas wie die Lebensversicherung 
des SC Verl. Bereits zehn Tore erziel-
te der Angreifer in der Regionalliga 
West. Bemerkenswert: Wenn Knapp-
mann in dieser Saison ein Tor erziel-

te, nahm der SCV zumindest einen 
Punkt mit. Auch im Westfalenpokal-
sollen Knappmann-Tore den Traum 
vom DFB-Pokal weiter leben las-
sen. Am Mittwoch, empfängt der SC 
Verl im Viertelfinale den SV Lipp-
stadt 08 im Stadion an der Post-
straße. Den Gewinner der Partie 
trennt dann nur noch ein Sieg von 
einem möglichen Duell mit dem 
FC Bayern München. Denn beide 
Finalisten des westfälischen Pokal-
Wettbewerbs sind für die erste 
DFB-Pokal-Hauptrunde qualifiziert.

In der Liga geht es für den SC Verl 
um den Klassenerhalt. Bis zum 10. 
Spieltag musste Knappmann, der 
2008 vom KFC Uerdingen nach Ost-
westfalen gewechselt war, auf sein 
erstes Saisontor warten. Beim 2:1 
gegen den FSV Mainz 05 II platzte 
dann der Knoten. Gleich im folgen-
den Spiel gab es den ersten Dop-
pelpack bei Lautern II (2:2). Gleich

zweimal gelang „Knappi“ sogar ein 
Dreierpack. Beim 3:0 gegen Leverku-
sen gelang dem Offensivspieler ein 
lupenreiner Hattrick, beim 3:1 gegen 
Worms wurden die drei Knappmann-
Treffer durch den Halbzeitpfiff unter-
brochen. In der Restrunde lief es 
aber bisher noch nicht so rund. Nach 
den ersten vier Begegnungen nach 
der Winterpause hatte Knappmann 
noch nicht getroffen – und Verl noch 
nicht gewonnen.

Die interne Torschützenliste der Ver-
ler führt Knappmann dennoch deut-
lich an. Hinter dem Zehn-Tore-Mann 
rangieren Kevin Freiberger und der 
Ex-Lippstädter Thomas Bertels, der 
zuletzt beim 1:1 in Mannheim er-
folgreich war, gemeinsam auf Rang 
zwei. Mit zwei Treffern belegt Da-
niel Flottmann Rang drei. Mit sei-
nen zehn Treffern und vier Vorlagen 
war Knappmann, der unter anderem 
auch schon für Gütersloh, Koblenz 
und Offenbach aktiv war, an über 
der Hälfte der 24 Saisontore des 
SCV beteiligt.

Raimund Bertels, Trainer des SCV, 
weiß, was er an seinem Torjäger hat. 
„Christian Knappmann ist ein Straf-
raum-Spieler. Wir müssen sehen, 
dass wir die Bälle dorthin bekom-
men“, so Bertels. „Dann ist Knapp-
mann immer für einen Treffer gut.“

Bei den Verlern, mit dem Ziel Klas-
senerhalt angetreten, wurde vor der 
Saison ein Sparkurs eingeläutet. Bei 
den Transfers musste der Club spa-
ren. Dennoch gelang es dem Team 
um Trainer Raimund Bertels, eine 
schlagkräftige Truppe aufzustellen. 
So haben sich die Neuzugänge 
Chamdin Said (kam von RWE) Tho-
mas Bertels (Lippstadt) und Fabian 
Großeschallau (TuS Dornberg) auf 
Anhieb zu Stammspielern entwickelt. 

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der 20. Spieltag (07.02.2010)

Nachholspiel SV Lippstadt 08 – RW Horn (25.03.2010)

Der 26. Spieltag (28.03.2010)

SuS Neuenkirchen – SV Davaria Davensberg   
SpVg Emsdetten 05 – VfB Fichte Bielefeld  
SuS Stadtlohn – RW Ahlen II  
RW Horn – SC Paderborn 07 II  
FC Gütersloh 2000 – SV Westf. Rhynern  
SC Preußen Münster II – SV Mesum  
FC Eintracht Rheine – TuS Dornberg  
SV Lippstadt 08 – SV Borussia emsdetten  
Delbrücker SC – Hövelhofer SV

Der 27. Spieltag (05.04.2010)

SV Mesum – FC Eintracht Rheine   
SV Westf. Rhynern – SC Preußen Münster II  
SV Davaria Davensberg – FC Gütersloh 2000  
SC Paderborn 07 II – SuS Neuenkirchen  
RW Ahlen II – RW Horn  
VfB Fichte Bielefeld – SuS Stadtlohn  
Hövelhofer SV – SpVg Emsdetten 05  
SV Borussia Emsdetten – Delbrücker SC  
TuS Dornberg – SV Lippstadt 08 (20.05.2010)

Der nächste Gegner
SC Verl

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
(Westfalenpokal) des SV Lipp-
stadt 08 findet am 07.04.10 
um 17:30 Uhr im „Stadion an 
der Poststraße“ statt.
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

United4Sports neuer SV 08-Partner in Sachen Sportrechtevermarktung

bieter unterstützt und dabei als 
„All-in-One“-Agentur fungiert. 

Das Leistungsportfolio der Agen-
tur reicht von der Analyse, über 
die Sponsorenakquise und -be-
treuung, die Erstellung und Durch-
führung von Werbekonzepten, bis 
hin zum Vertrieb von Fanartikeln 
und der Organisation von Events.

Kontakt
United4Sports
Hauptverwaltung Detmold
Sonnenanger 5
32760 Detmold

Telefon 05231 9487-187
Telefax 05231 9487-186
Detmold@united4Sports.com

Ansprechpartner
Alexander Kuschick

Der SV Lippstadt 08 geht neue Wege in 
den Bereichen Marketing/Sponsoring 
und dehnt damit seine Bemühungen, 
weitere Partner für das bestehende 
Sponsoren-Netzwerk zu finden, aus: 
Neben der Eigenvermarktung hat der 
SV 08 einen Kooperationsvertrag mit 
der auf Amateurvereine spezialisier-
ten Sportrechtevermarktungsagentur 
United4Sports aus Detmold abge-
schlossen. 

„Schon in ‚normalen Zeiten‘ ist es 
schwer, für den Verein ehrenamtlich 
auf Sponsorensuche zu gehen, res-
pektive entsprechende Gespräche 
professionell vor- und nachzuberei-
ten. Die Sponsoren und Partner in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
dann auch noch fortwährend halten, 
sprich umfassend betreuen zu kön-
nen, ist mit unseren ehrenamtlichen 
Ressourcen einfach nicht mehr mög-
lich.“, erläutert SV 08 Vize-Präsident 
Kai Hartelt (38), zuständig für Mar-
keting und Sponsoring, die Beweg-
gründe, sich externe Verstärkung ins 
Boot zu holen. 

Hartelt führt aus: „Wir haben uns ge-
nau überlegt, was wir brauchen und 
diese Kriterien hat die Agentur Uni-
ted4Sports aus Detmold am besten 
erfüllt: Ein engagiertes Team, das 

mit den Problemen des Amateur-
fußballs vertraut ist und weiß, wie 
wichtig jeder einzelner Unterstützer, 
gleich ob Privatperson oder Unter-
nehmen, für uns ist. Zudem handelt 
es sich um eine sehr faire Partner-
schaft, mit der wir nicht unsere See-
le verkauft haben und jede Aktivität 
steuern können. Wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit und, neben den 
Bemühungen um neue Partner, vor 
allem darüber, unsere langjährigen 
Sponsoren zukünftig noch intensiver 
betreuen zu können.“

Über den neuen SV 08-Partner
United4Sports – Professionelles Sport-
marketing für Amateure.

Auch der Sport macht seit einiger 
Zeit eine Entwicklung wachsender 
Professionalisierung und Ökonomi-
sierung durch. Viele, vor allem klei-
nere Vereine haben Schwierigkeiten, 
sich strukturell, organisatorisch und 
finanziell den zunehmenden Anfor-
derungen anzupassen. 

United4Sports ist eine der wenigen 
Agenturen im Sportbusiness, die 
Amateurvereine berät und vermark-
tet. United4Sports ist der kompeten-
te Partner, der Amateurvereine auf 
dem Weg zum modernen Sportan-



Die Spieler des SV Lippstadt 08 soll-
ten die Partie in Hövelhof möglichst 
schnell abhaken. Zwar gewannen die
Schwarz / Roten nach Toren von Ma-
nuel Eckel und Lasse Fischer-Riepe 
mit 2:0, doch unter dem Strich bo-
ten die Gäste eine äußerst schwache
Leistung und konnten nie an das 
Spiel gegen Fichte Bielefeld anknüp-
fen. Vor allem die erste Hälfte war 
für die Trainer und mitgereisten Fans
völlig undiskutabel. Da spielten die 
Gäste mehr quer und zurück als 
nach vorne. Nur gut, dass Aufstei-
ger Hövelhof in diesem Abschnitt 
einige wirklich gute Chancen nicht 
verwerten konnte, denn sonst hät-
ten die SVer ganz alt ausgesehen. 
Dann aber führte nach der Pause 
ein stark abseitsverdächtiger Treffer 
und ein schön herausgespieltes Tor 
zum 2:0-Endstand. Eines ist aber 
auch klar: Wenn die SVer am Don-
nerstag auch das Nachholspiel beim 
Nachbarn RW Horn gewinnen wol-
len, dann müssen sie sich erheblich 
steigern. Der SV Lippstadt 08 spielte 
in der ersten Halbzeit so, als ob die 

Spieler die ganz Nacht durchgefeiert 
hätten. Da klappte gar nichts. Die 
Gäste 

liefen unkonzentriert, ideen- und 
konzeptlos über den Platz – das Mit-
telfeld war nicht existent und kaum 
ein Pass fand den Mitspieler. Des-
halb konnte von einem vernünftigen 
Spielaufbau auch keine Rede sein. 
Die erste halbwegs gute Chance

wurde in der 28. Minute registriert, 
als Manuel Eckel nach einem Konter 
über Edmund Riemer noch an der 
Strafraumgrenze gestoppt werden 
konnte. Auf der anderen Seite ver-
gab Mückenhaupt gleich zwei gute 
Möglichkeiten, Kleinegrauthoff köpf-
te den Ball nur knapp über das Tor 
und Sakirs Schuss strich auch nur 
um Zentimeter am Pfosten vorbei.

„In der Kabine habe ich einige Sachen 
angesprochen“, untertrieb Teamma-
nager Daniel Farke wahrscheinlich 
ein wenig, wie er seine Spieler auf 
die Fehler angesprochen hat. Jeden-
falls erzielte Manuel Eckel schon kur-
ze Zeit später in der 52. Minute das 
1:0, als er den Ball nach toller Vor-
lage von Henning Chomse nur noch 
über die Linie zu drücken brauchte. 
Da reklamierten die Hövelhofer laut-
stark Abseits. Klasse herausgespielt 
war dann aber das 2:0 sechs Minu-
ten später: Der Ball lief über Denis 
Schulte und Viktor Maier, der Lasse 
Fischer-Riepe mustergültig bediente. 
Und der Kapitän des SV 08 haute 
das Leder aus sechs Metern unhalt-
bar ins Hövelhofer Netz. 

Nie
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN HÖVELHOF
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eckel und fischer-Riepe treffen zum 2:0-erfolg

Lasse Fischer-Riepe (l.) auf dem Weg zum 2:0 für den SV Lippstadt: Der agile und zu-

verlässige Kapitän der Schwarz/Roten lässt seinen Gegenspieler aussteigen und schießt 

wenig später ein. Bei diesem Spielstand blieb es.

Hektik im Hövelhofer Strafraum: Bei einem Eckball hat sich auch Denis Schulte (Mitte) 

mit nach vorne gewagt, er kommt aber nicht mehr an den Ball.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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Die ersten Punkte im neuen Jahr 
sind unter Dach und Fach: Der SV 
Lippstadt 08 besiegte im ersten von 
insgesamt sieben Nachholspielen 
den Tabellenzwölften VfB Fichte Bie-
lefeld total verdient mit 3:0 und kam 
damit im ersten Spiel des neuen Jah-
res nach der 94-tägigen (Zwangs-) 
Pause gut aus den Startlöchern. Na-
türlich war noch nicht alles Gold was
glänzt – vor allem zu Beginn des 
Spiels – aber unter dem Strich zähl-
te für die ambitionierte Heimmann-
schaft nur der Dreier, der hinsichtlich
der kommenden englischen Wochen 
sehr wichtig war.

Die etwa 250 Zuschauer sahen auf 
dem Waldschlösschen einen zer-
fahrenen Auftakt. Beide Mannschaf-
ten waren in den Anfangsminuten 
bemüht ihren Rhythmus zu finden, 
wobei die Gäste aus Bielefeld schon 
frühzeitig ungemein hart einstiegen 
und in manchen Szenen den Körper-
einsatz übertrieben. Wurde zum Bei-
spiel Alex Cirivello von Roman Gerke 
schon früh böse von den Beinen ge-
holt und sah dafür Gelb, so musste 

der Bielefelder dann nach der zwei-
ten harten Attacke gegen Lasse Fi-
scher-Riepe mit Gelb / Rot vom Platz. 
Der Bielefelder war wohl total über-
motiviert – aber die SVer spielten ab 

der 30. Minute in Überzahl. Zu die-
sem Zeitpunkt stand es nach einem
herrlichen Tor von Henning Chomse 
bereits 1:0 (18.). Aus gut 16 Metern 
zirkelte er den Ball überlegt an Tor-
wart Peterhanwahr vorbei ins Netz. 

Der junge Stürmer hätte aus spitzem 
Winkel auch das 2:0 machen kön-
nen (38.), ebenso wie Manuel Eckel, 
der den Ball nur knapp neben das 
Lattenkreuz setzte (39.). Die Biele-
felder waren im Prinzip nur durch 
Standards gefährlich, wobei jedoch 
SV-Keeper Damian Liesemann ein-
mal sein ganzes Können unter Be-
weis stellen musste. 

Der SV 08 hatte die Gäste aber je-
derzeit im Griff, war läuferisch und 
spielerisch überlegen und bestimm-
te klar das Geschehen. 

Für den SV Lippstadt 08 traf dann 
noch zweimal Goalgetter Manuel 
Eckel (52./62.) jeweils nach guter 
Vorarbeit von Henning Chomse.  
      

Nie
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN BIELEFELD
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SV 08 geht mit 3:0-Sieg gut gerüstet in englische Wochen

Daniel Rehborn (r.) hatte sich durch gute Leistungen in der Vorbereitung für die Start-

elf aufgedrängt und setzte im Spiel des SV Lippstadt 08 gegen Fichte Bielefeld auch 

Akzente. Die SVer gewannen mit 3:0.

Auch in dieser Szene kommt der zweifache Torschütze Manuel Eckel (r.) zum Kopfball. 

Allerdings ging das Leder nur knapp über das Bielefelder Tor.



Mit Stolz können die Lippstädter 
und die Verantwortlichen unserer 
Sparkasse auf die Entwicklung der 
heimischen Sparkasse bis zum heuti-
gen Tag schauen. Seit 1842, also 164 
Jahre, ist die Sparkasse ein Garant 
für zuverlässige Gelddienstleistun-
gen aller Art. Auch nach der Fusion 
mit der Sparkasse Warstein-Rüthen 
am 1. Januar 2009 hat sich daran 
nichts geändert. Denn wir sind wie 
keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 24 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstleis-
tungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bedienen, bera-
ten und sorgen sich um unsere Kun-
den und zwar persönlich und über 
moderne Kommunikationswege. Die-
se Leistungen haben uns zum Markt-
führer bei Privatkunden und dem 
Mittelstand gemacht. Aktuelle Markt-
untersuchungen bescheinigen uns 
zudem hervorragende Imagewerte.

Wir investieren in Lippstadt, Warstein 
und Rüthen, zahlen in den Kommu-
nen Steuern, bilden aus und fördern 
die hiesige Region. Beim „Fördern“ 
profitiert besonders der Sport und 
seit Jahrzenten auch der SV 08 bzw. 
die Vorgängervereine Teutonia und 
Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Ju-
gendabteilungen immer unterstützt. 
Bandenwerbungen am Waldschlöss-
chen und am Bruchbaum gehören 
dazu und seit Trikotwerbung erlaubt 
ist, Trikotwerbung der Sparkasse. 
Wir sind auch in dieser Saison ein 
Sponsor des SV 08. Und zwar nicht 
nur für die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportvereine 
und Sportereignisse in Lippstadt 
nicht. Wir haben z. B. im Laufe der 
Jahre 22 Personenbullis für Jugend-
abteilungen der Sportvereine in Lipp-
stadt finanziert oder mitfinanziert.

Die Unterstützung kultureller und so-
zialer Einrichtungen liegt uns eben-
falls am Herzen. Dafür haben wir 
eigens Stiftungen, die „Sparkassen-
Stiftung für Lippstadt“ und die „Spar-
kassen-Kunststiftung“ gegründet.

SPONSOR DER WOCHE

Sparkasse Lippstadt

Dieses Engagement zeigen Groß-
banken oder Direktbanken, mit 
denen wir in einem harten Wett-
bewerb stehen, hier vor Ort nicht. 
Wir werden auch in Zukunft in 
Lippstadt als Förderer präsent 
sein.

Erfolgreiche Spiele wünschen wir 
den Mannschaften des SV 08 und 
Freude beim Zuschauen den Zu-
schauern.

Ihre
Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon 02941 757-0
Telefax 02941 757-193

www.sparkasse-lippstadt.de
mail@sparkasse-lippstadt.de
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Partner

Business-Partner

Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

WIR 
SAGEN 
DANKE!
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